
 
 
 
 

45. DGFDT Jahrestagung 16.–17.11.2012 
 
FREITAG, 16.11.2012 
 
09:00 Begrüßung  

K.-H. Utz, Bonn, Präsident der DGFDT 
09:15 Hauptvortrag (Landgraf-Friedrich-Saal) 

Vorsitz: Karl-Heinz Utz, NN 
 
Role of occlusion in the etiology and treatment of CMD 
Y. Le Bell, Turku / Finnland 
(Vortrag in englischer Sprache) 

10:00–10:45 Pause  
10:45–11:30 Wissenschaftsforum 1: Okklusion (Landgraf-Friedrich-Saal) 

Vorsitz: NN 
10:45 Zusammenhang zwischen okklusalen Parametern u nd Zeichen 

craniomandibulärer Dysfunktion 
O. Bernhardt, S. Wiegelmann, G. Meyer, Greifswald 

11:00 Zusammenhang zwischen der Lokalisation zentri scher 
Erstkontakte und funktionellen Beschwerden 
W. Boisserée, I. Grunert, S. Sinn, Innsbruck 

11:15 Der Einfluss des okklusalen Profils auf die Kaueffektivität 
gesunder Probanden 
N. N. Giannakopoulos, A. Wirth, D. Hellmann, S. Braun, L. Eberhard, 
H. J. Schindler, Heidelberg 

11:30–12:00 Pause  
12:00–13:00 Wissenschaftsforum 2: Diagnostik und Therapie  

(Landgraf-Friedrich-Saal) 
Vorsitz: 

12:00 Veränderung der Unterkieferhaltung durch Okklusions schienen  
K. Utz, J. Feyen, O. Lottner, G. Reppert, G. Stein, M. Grüner, R. Fimmers, 
Bonn und Lennestadt 

12:15 Klassische und neuromuskuläre Kieferrelations bestimmung im 
Vergleich 
D. Hellmann, G. Becker, N. N. Giannakopoulos, M. Schmitter, 
P. Rammelsberg, H. J. Schindler, Heidelberg 

12:30 Von den RDC/TMD zu den CD/TMD 
M. Schmitter, Heidelberg 

12:45 Vergleich von Instrumenten zur Erfassung depressive r Neigung 
bei Patienten mit CMD 
O. Schierz, S. Singer, C. Hirsch, D. R. Reißmann, Heidelberg und Hamburg 

13:00–14:00 Mittagspause 
(es besteht in diesem Jahr die Möglichkeit, einen Imbiß in der 
Ausstellung einzunehmen: Coupons bitte bei der Anmeldung kaufen) 



14:00 Hauptvortrag  
(Landgraf-Friedrich-Saal) 
Vorsitz: NN 
 
Was spricht für die Okklusion als Ursache für CMD? 
J. C. Türp, Basel/Schweiz 

14:45–15:15 Pause  
15:15–16:55 Praxisforum 3 

(Landgraf-Friedrich-Saal) 
Vorsitz: 

15:15 Wie wichtig ist die Okklusion für Ätiologie u nd Therapie der 
CMD? 
J. Dapprich, Düsseldorf 

15:35 Bisslage und Körperstatik - ein interdisziplinäres Konzept in der 
CMD Therapie 
C. Fricke, I. Awad, A. Brune, M. Kranich, Dortmund 

15:55 Die Okklusion aus ganzheitlicher und psycho-s omatischer Sicht 
und die multimodale Behandlung der CMD 
M. Pampel, Coburg 

16:15 Einfluss der CMD Behandlung auf Tinnitus, Schwindel , 
Rückenschmerzen usw: 
R.-G. Meiritz, S. S. Mohammadian-Masouleh, S. Haag, Schlüchtern 

16:35 Pädiatrische CMD und Kopfschmerz  
M. Trouw, Hengelo 

17:00–19:00 Mitgliederversammlung 
(Landgraf-Friedrich-Saal) 

 
Parallelveranstaltungen  
15:15–16:45 Wissenschaftsforum 4 

(Salon Kleist/Höderlin) 
Vorsitz: NN 

15:15 Strukturelemente der Bewegung der Mandibula u nd Relation zur 
Maxilla, Mandibula und der Zahnreihe 
D. Kubein-Meesenburg, S. Weber, K. M. Thieme, H. Dathe, 
R. Sadat-Khonsari, D. Ihlow, W. Hahn, P. Proff, H. Nägerl, J. Fanghänel, 
Göttingen und Regensburg 

15:30 Integration der Kieferbewegung im 3D-Gittermo dell 
T. Brandt, S. Kopp, Frankfurt 

15:45 Die funktio nsorthopädische Therapie von Säuglingen mit 
einseitigem Lagerungsplagiozephalus 
P. Meyer-Marcotty, H. Böhm, C. Linz, A. Stellzig-Eisenhauer, T. Schweitzer, 
Würzburg 

16:00 Okklusale motorische Parafunktionen im Zusammenhang  mit 
pharmakologisch wirksamen Substanzen 
D. Todorovic, W. Niedermeier, Köln 

16:15 Zum initialen Einfluss der reduzierten Vertikaldime nsion auf die 
Projektion des Körperschwerpunktes 
D. Weber, J. C. Eberle, U. Lotzmann, Marburg 



16:30 Schmerzschwellenwerte und Lebensqualität nach totalem 
alloplastischem Kiefergelenkersatz 
S. Linsen, R. Reich, M. Teschke, Bonn 

15:15–16:45  Arbeitskreis orale Physiologie & Kaufunktion 
(Salon-Lenné) 
Moderation: B. Kordaß, A. Hugger Greifswald und Düsseldorf 

15:15 Workshop zur Klassifikation und Taxonomie von instrumentell 
erhobenen Dysfunktionsmerkmalen – Erarbeitung von 
Empfehlungen (Diagnostic Criteria for Dysfunction) in einem 
Konsensusprozess  

17:00–19:00 Mitgliederversammlung  
(Landgraf-Friedrich-Saal) 

Ab 20:00 Geselliges Beisammensein „Rock the joints“  
(Orangerie im Kurpark, Augusta-Allee 10, 61348 Bad Homburg 
vor der Höhe) 
(Organisation: Firma Primodent, Herr Mosch,begrenztes Kartenkontigent, 
Voranmeldung über www.dgfdt.de) 

 
  



 
 
 
 

45. DGFDT Jahrestagung 16.–17.11.2012 
 
SAMSTAG, 17.11.2012 
 
09:00 Begrüßung  

I. Peroz, Berlin, Tagungsleitung 
09:05 Hauptvortrag 

(Landgraf-Friedrich-Saal) 
Vorsitz: I. Peroz 
 
Was folgt nach erfolgreicher Funktionstherapie mit 
Okklusionsschienen? 
M.O. Ahlers, Hamburg 

09:50–10:35 Hauptvortrag  
(Landgraf-Friedrich-Saal) 
 
Warum muss die menschliche Okkllusion so aussehen, wie sie 
ist? 
T.M. Kaiser, Hamburg 

10:35–11:15 Kaffeepause  
11:15–12:00 Praxisforum 5 

(Landgraf-Friedrich-Saal) 
Vorsitz: NN 

11:15 Mundöffnungseinschränkung: Diagnostik und Therapie in der 
Praxis 
K. Vahle-Hinz, A. Rybczynski, M. O. Ahlers, Hamburg 

11:30 Systematische additive Okklusionstherapie – W ann, warum, 
wie, und dann? 
B. Imhoff. Köln 

11:45 Wiederherstellung einer physiologischen Kieferposit ion und 
Okklusion 
A. M. Rybczynski, K. Vahle-Hinz, M. O. Ahlers, Hamburg 

11.15–12.00 Physiotherapieforum 6 
(Salon Kleist/Höderlin) 
Vorsitz: NN 

11:15 Physiotherapeutische und osteopathische Befunderheb ung 
und Behandlung bei CMD 
M. Sander, Hamburg 

11:30 Physiotherapeutische Behandlung bei Tinnitus – aktuelle 
klinische Aspekte 
L. Stelzer, Linz 

11:45 Myofunctional influence on facial development and d entition  
N. Hulsink, Waalwijk 



12:00–13:00 Tagungsausklang  
(Landgraf-Friedrich-Saal) 
Vorsitz: Ingrid Peroz, Karl-Heinz Utz 
 

• Verleihung der Tagungsbestpreise 
• Verleihung des Alex Motsch Preises 
• Zertifikatverleihung an die Kursteilnehmer des APW Curriculums: 

„Craniomandibuläre Dysfunktionen und Schmerztherapie“ 
• Ernenungen zum Spezialisten der DGFDT 
• Schlusswort des Präsidenten 

14:00–17:00 Praxisseminare  
Salon Lenné  Seminar 1: 

„Myoarthropathien des Kausystems: ein evidenzbasier tes 
Diagnostik- und Therapiekonzept“ 
J.C. Türp, Basel 

Salon Kleist Seminar 2: 
"Okklusionsausgleich mittels Repositions-Onlays – P raktische 
Tipps und klinische Fälle“ 
M.O. Ahlers, Hamburg 

Salon 
Hölderlin 

Seminar 3:  
"Wie ermittle ich den okklusalen Einflussfaktor im Rahmen 
einer CMD Behandlung?" 
U. Harth, Bad Salzuflen 

Salon 
Maritim 

Seminar 4:  
"Fallpräsentation - Wie werden klinisch interessant e Fälle für 
eine Publikation aufbereitet?" 
A. Söhnel, Greifswald 



Poster  
 1. ARCUSdigma 2: Reliabilität eines elektronischen 

Registriersystems 
A. Zorn, M. Kölpin, Berlin 

 2. Auswirkungen einer Aufbissschiene auf die Körpe rstatik bei 
Patienten mit HWS Syndrom 
F. Friedrich, H. Bollwein, D. Karrasch-Busse, D. Ohlendorf, S. Kopp, 
Frankfurt 

 3. Effekte einer Aufbissschiene auf die Zahndruckv erteilung bei 
Patienten mit HWS-Syndrom 
H. Bollwein, F. Friedrich, D. Karrasch-Busse, D. Ohlendorf, S. Kopp, 
Frankfurt 

 4. Effekte einer Beinlängendifferenz auf Oberkörpersta tik und 
Unterkieferlage bei CMD-Patiente 
J. Naser, D. Ohlendorf, S. Kopp, Frankfurt 

 5. Konzepte zur Nutzung virtueller Okklusion in de r CAD/CAM-
Welt 
S. Ruge, D. John, B. Kordaß, Greifswald 

 6. Korrelation von Zahn - und Kieferfehlstellungen und 
pathologischen Veränderungen des Kiefergelenks 
C. Gürlich, D. Ohlendorf, S. Kopp, Frankfurt 

 7. Masterstudiengang „Zahnärztliche Funktionsanalyse u nd -
therapie“ – 8 Jahre Erfahrungen 
K. Ostendorf, S. Ruge, B. Kordaß, Greifswald 

 8. Quantifizierung und Evaluierung von Kaureliefs abhängig vom 
prothetischen Herstellungsverfahren 
M. Bristela, A. Skolka, M. Schmid-Schwap, E. Piehslinger, Wien 

 9. Unterschiedliche therapeutische Ansätze bei 
funktionsgestörten Patienten 
M. Schmid-Schwap, M. Bristela, M. Kundi, E. Piehslinger, Wien 

 10. Untersuchung pathologischer Veränderungen des 
Kiefergelenks im MRT beim kraniofazialen Schädelauf bau 
T. Meyer, D. Ohlendorf, S. Kopp, Frankfurt 

 11. Zusammenhang von Overbite und Overjet mit 
schmerzassoziierten kraniomandibulären Dysfunktione n 
I. Sierwald, O. Schierz, C. Hirsch, D. R. Reißmann, Leipzig und Hamburg 

 
 
1 Beiträge in diesem Wissenschaftsforum  sind mit 10 min Redezeit  und 5 min 
anschließender Diskussion vorgesehen. 
2 Beiträge in diesem Wissenschaftsforum  sind mit 10 min Redezeit  und 5 min 
anschließender Diskussion vorgesehen. 
3 Beiträge in diesem Praxisforum  sind mit 15 min Redezeit  und 5 min anschließender 
Diskussion vorgesehen. 
4 Beiträge in diesem Wissenschaftsforum  sind mit 10 min Redezeit  und 5 min 
anschließender Diskussion vorgesehen. 
5 Beiträge in diesem Praxisforum 15 min Redezeit  ohne Diskussion vorgesehen. 
6 Beiträge in diesem Physiotherapieforum mit 15 Redezeit  ohne DIskussion vorgesehen. 


